
  

 
 

 

 Parlament 
  

 

 

  1 von 4 

 

23. Fragestunde des Parlaments vom 2. September 2024, Fragen 
(Stand: 27. August 2024, 14.00 Uhr) 
 

Nr. Eingereicht von Frage an den Stadtrat 

1.  GP-Fraktion Gasleitungserneuerung Neugut  

Im Neuguet werden Versorgungsleitungen für Wasser und Gas erneuert. 

 In welchem Zustand befindet sich das Gasleitungsnetz in Wetzikon und 

im Speziellen im Neuguet? 

 Aus welchem Material bestehen die Gasleitungen in Wetzikon und ins-

besondere im Neuguet?  

 Weist das Gasleitungsnetz von Wetzikon und insbesondere im Neuguet 

ein akutes oder sehr hohes Sicherheitsrisiko (zum Beispiel Risse, Lecks 

etc.) auf und wenn ja, wo? 

 Sofern kein akutes oder sehr hohes Sicherheitsrisiko von den Gasleitun-

gen ausgeht – wie sind diese Erneuerungen unter Einbezug des revidier-

ten Energiegesetzes (u.a. müssen bei einem Ersatz von Heizungen, die 

mit fossilen Brennstoffen betrieben werden, erneuerbare Energien oder 

eine alternative Heizlösung gewählt werden) zu erklären, insbesondere 

in einem Gebiet, bei welchem Gas heute ausschliesslich nur noch zum 

Heizen verwendet wird? 

2.  SVP-Fraktion Neue Strassenbeleuchtung 

 Wie weit ist die Umstellung der Strassenbeleuchtung auf das neue Sys-

tem fortgeschritten? 

 Es ist schwer verständlich, weshalb entlang der Bahnhofstrasse (Kan-

tonsstrasse) keine neue Beleuchtung installiert wird. Wird die Stadt beim 

Kanton diesbezüglich nochmals nachhaken?  

 Bis wann werden die Arbeiten abgeschlossen sein? Ist man mit der Um-

setzung auf Kurs? Gibt es Unvorhergesehenes? 

3.  FDP/EDU-Frak-
tion 

Trinkwasserverschmutzung vom 8. August 2024 in Uster 

 Bestehen bei den Stadtwerken und der Stadtverwaltung in Wetzikon für 

eine allfällige Trinkwasserverschmutzung Notfallpläne und Checklisten, 

damit die Bevölkerung und Unternehmen unverzüglich informiert wer-

den? 

 Hat der Vorfall in Uster neue Erkenntnisse gebracht, wie Wetzikon mit 

einem derartigen Ereignis umgeht (besser, aus dem Schaden Anderer 

klug geworden)? 
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4.  GP-Fraktion Fussgängerumleitung Ecke Bahnhofstrasse / Bachtelstrasse 
Aufgrund der Bautätigkeiten im Stadtzentrum wurden zwei Fussgängerstrei-
fen (Bachtelstrasse und Bahnhofstrasse) temporär aufgehoben, Trottoirs eli-
miniert und Fussgängerumleitungen signalisiert.  
Dies führt zu grossen Umwege für Fussgängerinnen und Fussgänger und zieht 
gefährliche Situationen im Strassenverkehr nach sich (u.a. direktes Queren 
der Strassen ohne Nutzung der Umleitung, da die Fussgängerinnen und Fuss-
gänger die Umleitungen nicht rechtzeitig bemerken). Zudem entsprechen die 
Umleitungen nicht oder nur teilweise den Bedürfnissen von Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen. Fazit: Es scheint einmal mehr, dass der MIV ge-
genüber dem Fussverkehr bevorzugt behandelt wird.  

 Wie passen die getroffenen Massnahmen zum Ansinnen der Stadt, den 

Fussverkehr massgebend zu fördern und kurze, sichere Wege zu garan-

tieren? 

 Warum wurde bei der Baustelle kein temporäres Trottoir erstellt/signali-

siert, um so die Fussgängerstreifen auch während der Bauzeit aufrecht 

erhalten zu können? 

 Werden die Umleitungen, um den Bedürfnissen von Menschen mit Mo-

bilitätseinschränkungen gerecht zu werden, nachgebessert und wenn ja 

per wann? 

5.  SP/AW-Fraktion Aufwertung Zentrum 

Denkt der Stadtrat, dass das Stadtzentrum mit Sitzbänkli und Topfpflanzen 

"aufgewertet" ist? Falls nein, was sind die nächsten Schritte zur Aufwertung 

des Zentrums? 

6.  GP-Fraktion Online-Umfrage zur Ortsplanungsrevision  
Es wurde eine Onlineumfrage zur Ortsplanungsrevision durchgeführt. Die On-
lineumfrage behandelte die Themen Siedlungsentwicklung, Freiräume und 
Verkehr in Wetzikon. Per wann werden die Ergebnisse der Onlineumfrage und 
die daraus abgeleiteten Erkenntnisse veröffentlicht? 

7.  SP/AW-Fraktion Bezahlbarer Wohnraum und Nutzungsplanung 

Wie gedenkt der Stadtrat die Förderung von bezahlbarem Wohnungsraum in 

der Nutzungsplanung zu verankern? 

8.  SP/AW-Fraktion Entlastung für Bevölkerung bezüglich Strom- und Heizkosten 

Wie stark sollen Strom- und Heizkosten ansteigen, bis der Stadtrat eine Ent-

lastung für die Bevölkerung oder einen Teil der Bevölkerung (konkret: alle 

ausser die finanzstärksten 33%) einführen wird? 
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9.  SVP-Fraktion 
SP/AW-Fraktion 

GZO 

 Was ist der aktuelle Stand, welcher noch nicht der Presse entnommen 

werden konnte? 

 Welche Strategie verfolgt der Stadtrat in der aktuellen Situation mit dem 

GZO? Welche Lösungsansätze/Vorschläge bevorzugt der Stadtrat zum 

jetzigen Zeitpunkt? 

 Gemäss einem Medienbericht wird das GZO Opfer von sogenannten 

"Geierfonds". Wie beurteilt der Stadtrat diese Situation mit diesen 

Fonds? Plant der Stadtrat, etwas dagegen zu unternehmen? Falls ja, 

was?  

 Kann sich der Stadtrat für bestimmte Bereiche eine Kooperation mit 

dem Spital Uster vorstellen? 

10.  Brücke-Fraktion Geschenk Neuzuziehende 

Was bekommen Neuzuzügerinnen und -zuzüger von der Stadt Wetzikon als 

Willkommensgeschenk? 

11.  SP/AW-Fraktion Politisches Handeln 

 Wie sieht der Stadtrat seine steuernde Funktion in Wetzikon? Eher als 

"Verwalten" oder eher als "Gestalten" (gerne die Antwort mit Beispielen 

erklären)?  

 Welche fünf Punkte der letzten zwei Jahren sieht der Stadtrat als Erfolge 

seines politischen Handelns? 

12.  SVP-Fraktion Rekurs gegen die Gebundenheit des Kredits betreffend Informatikdienst-

leistungen 

 Welche Kosten fallen im Zusammenhang damit für die Stadt an (Kosten 

der Rechtsvertretung sowie Kosten infolge des zeitlichen Verzugs)? 

 Gab es seit dem Rekurs bereits Projektmeetings mit den potenziellen 

neuen Anbietern? Wenn ja, welche Kosten sind angefallen? 

 Wie ist der aktuelle vertragliche Stand mit dem RIZ? 

13.  Brücke-Fraktion Pensum berufliche Tätigkeit Stadtratsmitglieder 
Wie viele Stellenprozent arbeiten die Mitglieder des Stadtrats in ihrer berufli-
chen Tätigkeit neben ihrem politischen Amt? 

14.  SP/AW-Fraktion Kultur 

Aufgrund von Annahmen und Mehrausgaben musste der Stadtrat im Bereich 

Kulturförderung einen Nachtragskredit in eigener Kompetenz sprechen. 

Wann wird dem Parlament das seit längerer Zeit versprochene Kulturkon-

zept (konkrete Zeitangabe) vorgelegt? 

15.  SVP-Fraktion Neubau des Feuerwehr- und Polizeigebäudes 

 Was ist der genaue Grund für den verzögerten Baubeginn des neuen 

Feuerwehr- und Polizeigebäudes? 

 Ist mit dieser Verzögerung die "terminlich gebundene" Subvention der 

Gebäudeversicherung (GVZ) von rund 533'000 Franken gefährdet? 
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16.  GP-Fraktion Hinweise auf Schulstart – Rücksichtnahme auf Schul- und Kindergartenkin-
der 
Das neue Schuljahr wurde nach der Chilbi lanciert und viele Schülerinnen und 
Schüler und Kindergartenkinder queren auf ihrem "neuen" Schulweg diverse, 
teilweise stark befahrene, Strassen. Die neuen Schul- und Kindergartenkinder 
müssen nun die Verkehrsregeln und das richtige Verhalten im Strassenver-
kehr erlernen und sind in diesem Prozess auf das Verständnis und die Rück-
sicht der Autofahrenden angewiesen. Daher hat sich der Elternrat des Schul-
haus Bühl bemüht, dass auf Strassen rund ums 
Schulhaus temporär mittels Stoffbanner 
"Stoppen für Schulkinder" auf die "neuen, un-
erfahrenen Verkehrsteilnehmenden" hinge-
wiesen werden kann. Diversen anderen Städ-
ten / Gemeinden führen aber von sich aus ei-
gene "Sensibilisierungskampagnen" durch. 

 Welche Sensibilisierungsmassnahmen unternimmt die Stadt Wetzikon in 

Bezug auf "Schulstart und Schutz der Kindergarten- und Schulkinder im 

Strassenverkehr"?  

 Wird die Stadt zukünftig an neuralgischen Stellen selbständig und von 

sich aus für mehr Sensibilisierung und Sicherheit im Strassenverkehr 

während des Schulstarts für die Schul- und Kindergartenkinder sorgen? 

(u.a. Fussgängerstreifen auf der Spitalstrasse vor dem Schulhaus Bühl)? 

17.  SVP-Fraktion Smartphonefreie Schulen 

Das Buch "Generation Angst" des amerikanischen Sozialpsychologen Jo-

nathan Haidt sorgt derzeit für Furore. Haidt zeigt auf, wie die ständige Nut-

zung von Smartphones bei Jugendlichen zu schweren Schäden und psychi-

schen Problemen führt. Deshalb fordert Haidt ausdrücklich handyfreie Schu-

len. Eine wachsende Zahl von Schweizer Schulen verbietet die Nutzung von 

Handys auf dem Schulgelände oder schränkt diese ein (Beispiele: Arbon, Ba-

den, Frick, Muttenz, Neuenhof). 

 Gibt es in Wetzikon bereits Regeln für die Nutzung von Smartphones 

durch Schüler auf dem Schulgelände? 

 Werden Einschränkungen für die Nutzung von Handys auf dem Schulge-

lände oder gar die Einführung einer smartphonefreien Schule für Wet-

zikon geprüft? Wenn nein, weshalb nicht? 

18.  SP/AW-Fraktion Steuern / Finanzen 

Der Regierungsrat hat mit der Vorlage 5939 im November 2023 dem Kan-

tonsrat eine Änderung des Steuergesetzes mit einer Senkung des Gewinn-

steuersatzes von heute 7 auf neu 6 Prozent beantragt. Unterstützt der Stadt-

rat die vom Kanton geplante Steuersenkung? Wie will die Stadt die Minder-

einnahmen kompensieren? 
 


